
 

 

 

 

 

 

Hans Blücher veröffentlicht neue EP „Durch die Nacht“: Zwischen Lagerfeuer und den 
Lichtern der Nordstadt 

Mit seiner neuen EP „Durch die Nacht“ erzählt der Dortmunder Songwriter Hans Blücher 
Geschichten zwischen Lagerfeuer und Großstadtlicht. Ab dem 13. Juni 2025 lässt er seine 
Hörerinnen eintauchen in ein musikalisches Mosaik aus Urban Soul, Nordstadt-Poesie und 
ruhrgebietsnaher Alltagsbeobachtung. Blücher, seit Jahren eine feste Stimme der Szene, blickt 
auf über 100 Konzerte und mehrere tausend Live-Zuhörerinnen zurück. 

„Durch die Nacht“ knüpft klanglich und thematisch an Blüchers Album „Nordstadtsoul“ (2021) 
an – und vertieft seinen künstlerischen Weg als Geschichtenerzähler des Reviers. Die fünf Songs 
spannen einen atmosphärischen Bogen vom Rückzug ins Grüne bis zur vibrierenden Stadt bei 
Nacht: „Drei Tage Hütte“ beschreibt die Sehnsucht nach Auszeit und Ruhe fernab des Trubels, 
während „So klingt die Nordstadt“ das nächtliche Lebensgefühl des Dortmunder Nordens mit 
Steel Drums und Akkordeon feiert. Mit „An der Bude“ liefert Blücher zudem den inoffiziellen 
Soundtrack zum „Tag der Trinkhallen“ – eine Hommage an das Herzstück der Revierkultur. 
Musikalisch steht er in einer Linie mit Szenegrößen wie Boris Gott, Pele Caster, Phillip 
Eisenblätter oder Tommy Finke – und geht dabei konsequent seinen eigenen Weg. 

Zuletzt wurde Blüchers Song „Earth Hour“ vom WWF als beispielhaftes Projekt für 
Klimasensibilisierung hervorgehoben. Gemeinsam mit den Zucchini Sistaz spielte er im Mai 
2025 ein Benefizkonzert zugunsten der Deutschen Kinderhospizhilfe. „Durch die Nacht“ 
erscheint digital auf allen gängigen Plattformen sowie als auf 100 Exemplare limitierte CD mit 
exklusiven Bonustracks – erhältlich bei Konzerten und über hansbluecher.de.  

Kontakt: 
hans@hansbluecher.de | www.hansbluecher.de 

 

Kurzversion 

Hans Blücher veröffentlicht neue EP „Durch die Nacht“ am 13. Juni 2025 

Mit seiner neuen EP „Durch die Nacht“ knüpft der Dortmunder Songwriter Hans Blücher an 
sein Album Nordstadtsoul an und erzählt in fünf Songs von nächtlichen Momenten zwischen 
Lagerfeuer, Kiosklicht und Großstadtschatten. Die Lieder handeln von Freundschaft, Liebe, 
urbanem Leben – und davon, wie sich das Ruhrgebiet nach Sonnenuntergang anfühlt. Mit klaren 
Bildern, regionaler Verankerung und einem Sound zwischen Songwriter-Tradition und urbanem 
Pop liefert Blücher ein musikalisches Mosaik mit Seele. Produziert wurde die EP von Jan Primke, 
mit Gästen wie Martin Buschmann (Steel Drum). 

Für Presseinfos, Hörproben und Interviewanfragen: 
hans@hansbluecher.de | www.hansbluecher.de 
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